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Geschätzte 

Bevölke-

rung von 

Schwarzau 

am Stein-

feld! 

 

Das vergan-

gene Jahr 

war sicherlich nicht leicht für 

unsere Gemeinde. Die Ge-

meindefinanzen werden sich 

bis 2013 deutlich verschlech-

tern. Die Einnahmen der Ge-

meinden werden bis 2011 wei-

ter rückläufig sein und sich erst 

ab 2012 langsam erholen, so-

dass sie frühestens 2013 auf 

dem Niveau von 2008 liegen 

werden. Gleichzeitig ist zu er-

warten, dass sich die Ausgaben 

überaus dynamisch entwickeln. 

Im Sozial- und Gesundheits-

wesen ist mit starken Ausga-

bensteigerungen der öffentli-

chen Hand zu rechnen, die von 

den Gemeinden mitgetragen 

werden müssen. Ausgabenstei-

gerungen von zwölf bis 20 

Prozent pro Jahr werden er-

wartet und belasten die Ge-

meindehaushalte stark. Eine 

nachhaltige Stabilisierung des 

Gemeindehaushalts kann nur 

erfolgen, wenn die Finanzie-

rung öffentlicher Leistungen 

anders geregelt wird als bisher. 

Auch wäre eine umfassende 

Reform des Gemeindefinanz-

ausgleichs notwendig. Vor uns 

liegen große kommunal-

politische Aufgaben. 

 

Auch unsere Gemeinde 

hat mit den steigenden 

Ausgaben und Minder-

einnahmen zu kämpfen. 

Der Voranschlag 2011 

konnte nur mit einem 

Kraftakt ausgeglichen 

erstellt werden und wenn 

sich nichts ändern sollte, 

werden wir im Jahr 2012 

einen Abgang von rund 

50.000,-- Euro zu ver-

zeichnen haben. Wir ha-

ben uns jede einzelne Konto-

stelle sehr genau angesehen 

und die notwendigen Maßnah-

men getroffen, um nicht bereits 

2011 Konsolidierungsgemein-

de zu werden. Im Bereich der 

Förderungen der Subventionen 

und Ausgaben für Ehrungen 

mussten leider Einsparungen 

vorgenommen werden, dafür 

mussten außer bei der Hunde-

abgabe und der Abfallwirt-

schaft keine Gebührenerhö-

hungen vorgenommen werden. 

Trotz der finanziell sehr 

schwierigen Situation für unse-

re Gemeinde haben wir die Er-

weiterung unserer Straßenbe-

leuchtung und einige notwen-

dige Sanierungsarbeiten im 

Straßenbau, in den Kindergär-

ten und beim Holzsteg über die 

Schwarza geplant und im Bud-

get vorgesehen. 

 

Zum bevorstehenden Weih-

nachtsfest und dem Jahres-

wechsel wünsche ich allen Ge-

meindebürgerInnen ein besinn-

liches Fest und viel Gesundheit 

und Erfolg im Jahr 2011. 

 

Ihr Bürgermeister 

Alfred Filz 
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Frohe Weihnachten 
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Termine Müllabfuhr 2011 
Mitteilung 

 
 

Nachstehend geben wir Ihnen die Abfuhrtermine für den Biomüll (Braune Tonne), 
Trockenmüll (Grüne Tonne) und Restmüll (Grauer Sack) bekannt: 

 

                    N E U !!!

  A C H T U N G  ! !                 A C H T U N G  ! !                    A C H T U N G  ! !             A C H T U N G ! !  
    

! Die Tonnen sind am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen ! 
 
 
Sollten Sie im Laufe des Jahres zusätzliche Biotonne-, Restmüll- bzw. Grüne Tonne Säcke benötigen, 
erhalten Sie diese während der Amtsstunden in der Gemeindekanzlei. 
 
Die Termine für die Sperr-, Altmetall-, Strauchschnitt- und Sondermüllabfuhren entnehmen Sie bitte dem 
Entsorgungskalender bzw. werden die Termine für diese Abfuhren noch rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Wir bitten Sie, die vorstehenden Punkte zur Kenntnis zu nehmen und zu beachten. 
 
 
Der Bürgermeister: 
 
Alfred Filz e.h. 

BIOTONNE   GRÜNE TONNE   GRÜNE TONNE/   RESTMÜLL- 

        ROTES PICKERL   SACK 

        (1-Pers. Haushalt)     

05.01.   03.01.         

02.02.   07.02.   07.02.   07.02. 

02.03.   07.03.         

06.04   04.04.   04.04.   04.04. 

04. / 18.05.   02.05.         

01. / 15. / 29.06.   06.06.   06.06.   06.06. 

 13. / 27.07.   04.07.         

 10. / 24.08.   01.08.   01.08.   01.08. 

07.09.   05.09.         

05.10.   03.10.   03.10.   03.10. 

02.11.   07.11.         

07.12.   05.12.   05.12.   05.12. 
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Schneeräumung 
 

Gemäß § 93 StVO sind alle Ei-

gentümer von Liegenschaften im 

Ortsgebiet, ausgenommen die 

Eigentümer von unbebauten land- 

und forstwirtschaftlichen Liegen-

schaften, verpflichtet, dafür zu 

sorgen, dass die entlang ihrer Lie-

genschaft vorhandenen Gehsteige 

und Gehwege in der Zeit von 

6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert 

sowie bei Schnee und Glatteis 

bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist 

der Straßenrand in der Breite von 

1 Meter zu säubern und zu 

bestreuen. Alle Liegenschaftsei-

gentümer haben ferner dafür zu 

sorgen, dass Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern 

ihrer an der Straße gelegenen Ge-

bäude entfernt werden. Weiters 

möchten wir darauf hinweisen, 

dass jene Liegenschaftseigentü-

mer, bei deren Liegenschaften 

durch die Gemeinde aufgrund 

von Retourfahrten des Klein-

räumfahrzeuges der Schnee ge-

schoben wird, von ihrer Ver-

pflichtung nicht entbunden sind 

und dadurch keinerlei Rechte ab-

geleitet werden können. 

Wir ersuchen Sie im Interesse der 

Sicherheit und im Besonderen 

namens der älteren Gemeindebür-

ger, Ihren Verpflichtungen gemäß 

§ 93 StVO nachzukommen. 

  

Weiters werden alle KFZ-

Besitzer gebeten, bei Schneefall 

ihre Fahrzeuge weitgehend auf 

Privatgrund bzw. so abzustellen, 

dass die Räumfahrzeuge auch 

ungehindert ihre Arbeit durchfüh-

ren können. 

Reinhaltung des 
Feuerbaches! 
 

Immer wieder tritt der Feuerbach 

in Folge von illegaler Müllentsor-

gung über seine Ufer. Der Feuer-

bach ist keine Mülldeponie! 

Die Entsorgung von Abfällen 

wie Grünschnitt, Laub, Obst, 

Speiseabfälle etc. in den Feuer-

bach ist nicht zulässig. 

Ich möchte die Bevölkerung von 

Schwarzau und Föhrenau ein-

dringlich darauf hinweisen, dass 

der Feuerbach ein wichtiger Best-

anteil unserer Ökologie darstellt 

und daher auch mit der nötigen 

Sorgfalt behandelt werden sollte. 

Seitens der Gemeinde wird wei-

ters auf die Bestimmungen des § 

47 des Wasserrechtsgesetzes 

1959 hingewiesen, wonach den 

Eigentümern von Ufergrundstü-

cken die Instandhaltung der Ge-

wässer und die Räumung klei-

ner Gerinne obliegt. 

Jene Grundeigentümer, über de-

ren 

Grund-

stück der 

Schwar-

zauer 

Feuer-

bach 

fließt, werden ersucht, das Gerin-

ne zu räumen und sauber zu hal-

ten, damit die Wasserführung des 

Feuerbaches gewährleistet ist und 

keine weiteren Anrainer zu Scha-

den kommen. 

Punschstand für wohl-
tätigen Zweck 
 

Am Freitag, den 3.12.2010, enga-

gierten sich Gemeindevertreter 

für einen guten Zweck und luden 

zum Punsch- und Glühweintrin-

ken vor dem Gemeindeamt ein. 

GR Jutta Wolf sorgte wieder für 

köstlich schmeckenden Punsch, 

Glühwein und Kinderpunsch und 

zur Stärkung wurden auch Grill-

würste angeboten. 

Zahlreiche Besucher folgten der 

Einladung und genossen in gesel-

liger Runde, bei herrlichem Win-

terwetter, den einen oder anderen 

Punsch. Der Reinerlös dieser 

Veranstaltung wird Schwarzauer 

Gemeindebürger/Innen zukom-

men, denen es finanziell 

weniger gut geht. Gera-

de in der kalten Jahres-

zeit, wenn Heiz- und 

Stromkosten einen gro-

ßen Anteil des Einkom-

mens verschlingen, ist 

sicher jede zusätzliche 

finanzielle Zuwendung 

willkommen. 

 

An dieser Stelle noch 

einmal ein großes DANKE-

SCHÖN an alle, die mit ihren 

Spenden diese Aktion unterstützt 

haben. 
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Entsorgungstermine 2011 
 

 
Christbaumentsorgung:   06. bis 16.01.2011 
 
Problemstoffentsorgung:   16.04.2011 und 24.09.2011 
 
Sperrmüll- und Altmetallsammlung:   11./12.04.2011 und  
              19./20.09.2011 
 
Ortssäuberung: 09.04.2011 (Ersatztermin: 16.04.2011) 
 
Abgabemöglichkeit für Baum- und Strauchschnitt: 
 

Schwarzau:  04.03. – 03.04.2011      
      01.10. – 13.11.2011 
 

Föhrenau und  
Guntrams:  jeweils Freitag bis Sonntag auf den  

bereitstehenden Hänger zu laden: 
 

     04.03. – 27.03.2011 
     01.10. – 06.11.2011 
 
 
 
 
Altkleider – Medikamente – Konsumbatterien: 

ständige Abgabemöglichkeit in der Steinfeldstraße (hinter VAZ) 
 
Alt-Speiseöl und -fett:  

Abgabemöglichkeit des NÖLI am Gemeindeamt  -  
im Gegenzug erhalten Sie ein leeres, gereinigtes Gefäß  
 

Bauschuttentsorgung: Abgabemöglichkeit gegen Entgelt 
in der Steinfeldstraße (hinter VAZ) 
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Stellenausschreibung 
 

 
Der Gemeindeabgabeneinhebungsverband Wr. Neustadt schreibt folgenden Posten aus: 

 

 

VERTRAGSBEDIENSTETE/R FÜR KANZLEIBEREICH UND AUSSENDIENST 
 

 

Aufgabengebiet: Abgabenbuchhaltung und Erhebung der Berechnungsflächen für 

                           Kanalgebühren im Außendienst für die Verbandsgemeinden 

Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden 

 

Dienstbeginn: 1. Halbjahr 2011 

 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des 

NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes 1976 (GVBD), LGBl.Nr. 2420 in der derzeit geltenden Fas-

sung. Das Anstellungsverhältnis wird vorerst auf die Dauer von sechs Monaten befristet und bei zufrieden-

stellender Dienstleistung verlängert. 

 

 

Anstellungserfordernisse: 

 

 Österreichische Staatsbürgerschaft 

 Unbescholtenes Vorleben 

 Abgeleisteter  Präsenz- bzw. Ersatzdienst 

 Entsprechende fachliche Ausbildung bzw. Vorkenntnisse (abgeschlossene kfm. Ausbildung – HAK,   

HASCH, kfm. Lehre, EDV-Kenntnisse 

 Flexibilität, Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit, Genauigkeit, Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, 

Freundlichkeit, Fähigkeit und Bereitschaft zur selbständigen Erledigung, Eigeninitiative bei Weiterbildung 

und Lernbereitschaft 

Erfolgreiche Ablegung der Gemeindedienstprüfung innerhalb von 4 Jahren ab Aufnahme 

 

Bewerbungen sind mit den erforderlichen Nachweisen (Lebenslauf, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschafts-

nachweis, ev. Heiratsurkunde, bisherige Tätigkeit, Führerschein, Strafregisterbescheinigung (auf Verlan-

gen) bis spätestens 

 

 

31. Dezember 2010 

 

 

beim Gemeindeabgabeneinhebungsverband Wiener Neustadt,   

Ungargasse 33, 2700 Wr. Neustadt, einzureichen. 

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Schwarzau am Steinfeld, Bgm. Alfred Filz, Neunkirchner Straße 107.                   
Layout: Alfred Filz. Vervielfältigung: KOPIE&PLAKAT Renate Binder 2821 Lanzenkirchen, Rosenthalerstraße 300  
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130 Euro Heiz-
kostenzuschuss 
vom Land NÖ 
Wichtige Unterstützung für je-

ne, die sich Heizen nicht leisten 

können 

 

Auch heuer wird es in 

Niederösterreich wie-

der eine Unterstüt-

zung für jene geben, 

die sich das Heizen 

nicht leisten können. 

Die NÖ Landesregierung hat da-

her einen Heizkostenzuschuss in 

der Höhe von 130 Euro für Min-

destpensionisten und für Men-

schen mit niedrigem Einkommen 

beschlossen. Die Höhe von 130 

Euro bleibt somit gegenüber dem 

Vorjahr gleich. Wir rechnen mit 

rund 30.000 Anträgen. 

Das Land nimmt dafür 4 Millio-

nen Euro in die Hand. 

Damit wird vor allem auch unse-

ren Familien unter die Arme ge-

griffen, die in den nächsten Mo-

naten durch das Sparpaket auf 

Bundesebene ohnehin mit Ein-

schränkungen zu kämpfen haben 

werden. 

Folgende Einkommensgrenzen 

werden für die Gewährung eines 

Heizkostenzuschusses herangezo-

gen: 

• Für Alleinstehende:  €    783,99  

• Für Paare:   € 1.175,45  

• Erhöhung pro Kind:  €    120,96  

Die Anträge liegen in den Ge-

meindeämtern in Niederöster-

reich auf. Weitere Infos finden 

Sie auf der Website des Landes 

NÖ unter www.noel.gv.at! 

Nightline - Fahrplan 
vom 2.Jänner bis 3.Juli und 
vom 11.September bis 31.Dezember 2011 
 
Fahrplan: 

 Bus 1           Bus 2 
Hauptplatz Wr.Neustadt Abfahrt   2:00   2:00 
Diskothek Estate      2:05   2:05 
Gemeindeamt Lanzenkirchen   2:15   2:15 
Gemeindeamt Schwarzau/Steinfeld   2:20  2:20 
Busbahnhof Neunkirchen    2:30    2:30 
Bahnhof Ternitz       2:40 
Elektro Gruber Pottschach     2:45 
Volksbank Wimpassing      2:50 
Autohaus Laimer Grafenbach   3:00 
Köttlacherhof Enzenreith   3:05 
Gasthof Rasner Enzenreith 
Gemeindeamt Enzenreith   3:06 
Hauptplatz Gloggnitz    3:10 
Postamt Payerbach    3:15 
Gemeindeamt Reichenau/Rax   3:20 
Die Aufteilung der Fahrgäste in die Busse 1 und 2 bzw. der 
Einsatz von 2 Bussen erfolgt nach dem tatsächlichen Bedarf! 
 
Betriebstage: 
jeweils in der Nacht von Samstag auf Sonntag  
zwischen 2. Jänner und 31. Dezember 2011 
ausgenommen in den Sommerferien (4.7.-4.9.) 
 
Fahrtkosten: 

5,- Euro pro Person 
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Ab 1. Jänner 2011 bietet das NÖ 

Landespflegeheim 8 Plätze für 

Übergangspflege an. Neben der 

Langzeit-, Kurzzeit- und Tages-

pflege ist dies ein zusätzliches An-

gebot unseres Hauses. Diese Form 

der rehabilitativen Pflege dient als 

Überbrückung und Unterstützung, 

um nach einem Krankenhausauf-

enthalt ein selbständiges Leben zu 

Hause wieder zu ermöglichen. 

Bei dieser Leistung steht die The-

rapie und Rehabilitation im Vor-

dergrund. Diese Überbrückungs-

hilfe kann jährlich bis zu 3 Mona-

ten in Anspruch genommen wer-

den. Durch den unbürokratischen 

und mit zumutbarer Eigenleistung 

(durch Förderung) verbundenen 

Zugang zur Rehabilitation kann 

eine rasche Verbesserung der Ge-

sundung des Betroffenen und die 

Erhaltung seiner Eigenständigkeit, 

sowie die Entlastung der pflegen-

den Angehörigen erfolgen. Diese 

erweiterte Betreuungsform wird 

von einem Team bestehend aus 

MitarbeiterInnen der Heime und 

Kliniken unter Einbezie-

hung der Betroffenen und 

ihrer Angehörigen unterstützt und 

begleitet. Bei Interesse beraten wir 

sie gerne. Kontakt: 

NÖ Landespflegeheim Neunkir-

chen, Raimundweg 3a,  

2620 Neunkirchen; 

Tel.: 02635/71660, Fax: 

02635/71660 733199, 

E-Mail: lph-

neunkirchen@noelandesheime.at 

Homepage: www.pflegeheim-

neunkirchen.at 

Übergangspflege im NÖ Landespflegeheim Neunkirchen 

Am 5.12.2010 fand das „4. Krampustreff“ am Sportplatz in Schwarzau statt.  

Die Krampusgruppe Schwar-

zau hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, den jahrhunderteal-

ten Brauchtum rund um den 

KRAMPUS zu pflegen.  

Da sich zahlreiche Jugendli-

che für dieses Vorhaben ge-

funden haben, bekommt die-

se Veranstaltung einen mo-

dernen Touch. Gekonnt kom-

binieren wir überliefertes 

Brauchtum vom Krampus-

treiben (im Volksmund: 

„KRAMPALRATZ´N“) mit 

modernen Showelementen 

wie Feuerspucken, Fackeln, 

Feuerwerk und fetziger Musik. 

Besonders freuten wir uns, die 

Gästegruppe „Frohsdorfer 

Schlossteufeln“ vorstellen zu dür-

fen, die heuer erstmalig mitwirk-

ten. Zusammen mit dieser schauri-

gen Perchtengruppe konnten wir 

Ihnen einen mystischen Auftritt 

mit über 40 kostümierten Darstel-

lern bieten. Interessierte Erwach-

sene und Kinder sind eingeladen, 

sich unter 0676 703 15 91 

(Alexander Fenz) zu melden. Der 

Verein freut sich über motivierten 

Krampus-Zuwachs, um Ihnen 

auch nächstes Jahr zu unserem 5. 

JUBILÄUM den Krampustreff 

einzigartig zu präsentieren.  
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Vorschau Veranstaltungen 2011 (Änderungen vorbehalten):     
 

09.01.2011 Kindermaskenball / Kinderfreunde im VAZ Schwarzau a.St. 

15.01.2011 Ball der SPÖ im VAZ Schwarzau a.St. 

22.01.2011 Bauernball der ÖVP Schwarzau im VAZ Schwarzau a.St. 

29.01.2011 Feuerwehrball der FF Föhrenau im Gasthaus Koglbauer  

24.01.2011 Faschingsfeier der Pensionisten im VAZ 

18.02.2011 Familienschiabend / ÖVP Schwarzau a.St. 

05.03.2011 Sportlergschnas / SVg Breitenau-Schwarzau im Gasthaus Koglbauer 

06.03.2011  Winterfaschingswanderung / KVS 

11.03.2011 Veranstaltung zum Internationaler Frauentag / Ausschuss für Generationen u. Soziales 

01.04.2011 Schlosskonzert in der Justizanstalt mit den Lehrern der Franz Schubert Musikschule  / KVS   

15.04.2011 Bandkonzert der Franz Schubert Musikschule im VAZ Schwarzau a.St. / KVS 

23.04.2011 Ostereiersuchen / Kinderfreunde Schwarzau a.St. 

23.04.2011 Osterfeuer in Guntrams / Dorferneuerungsverein Guntrams 

09.04.2011 Ortssäuberung  (Ersatztermin: 16.04.2011) 

01.05.2011 Wandertag / SPÖ 

25.05.2011 Blutspendeaktion 16.00-20.00 Uhr / FF-Haus Föhrenau 

27.05.2011 Schlosskonzert in der Justizanstalt  / KVS 

02.-05.6.2011 Eröffnung Sportanlage Breitenau / SVg Breitenau-Schwarzau 

12.06.2011 Würstel- und Blunzenkirtag / ÖVP Schwarzau a.St. 

18.06.2011 Sonnwendfeier – Seniorenbeirat + JVP Schwarzau a.St. 

19.06.2011 Johannikirtag im Festzelt am Sportplatz / KVS 

1.-3.7.2011 Feuerwehrfest FF Föhrenau -  Feuerlöscherüberprüfung am 3.7.2011  

15.-17.7.2011 Zeltlager / JVP Schwarzau a.St. 

30.07.2011 Pensionistenheuriger bei der Sportanlage  

12.-14.8.2011 Feuerwehrfest Schwarzau am Steinfeld 

August 2011 Dorffest Guntrams / Dorferneuerungsverein Guntrams 

28.08.2011 Tag des Kindes / Generationenausschuss Schwarzau a.St. 

02.-04.9.2011 100-Jahr Jubiläum – SVg Breitenau-Schwarzau (Sportanlagen Breitenau u.Schwarzau) 

10.09.2011 Gemeindeausflug für Pensionisten und Senioren / Ausschuss für Generationen u. Soziales 

02.10.2011 Erntedankfest JVP Schwarzau + Volkstanzgruppe 

26./27.12.2011 Schwarzauer Advent am Sportplatz / KVS 

27.12.2011 Christbaumbeleuchtung in Guntrams / KVS   

02.12.2011 Punschstand des Ausschuss für Generationen u. Soziales 

04.12.2011 Krampustreff bei der Sportanlage 

08.12.2011 Weihnachtsfeier  des Seniorenbeirates 

15.12.2011 Weihnachtsfeier der Pensionisten im VAZ 

10.12.2011 Punschstand FF Schwarzau am Steinfeld 

17.12.2011 Guntramser Advent / Dorferneuerungsverein Guntrams 

24.12.2011 Kindernachmittag der JVP unter dem Motto: 

      „Damit das Christkind zu Hause in Ruhe arbeiten kann“  


